




 

Alte Nr. 26 

1387 August 26 („des manendages nae s. Bartholomeus dage d.h.ap.“) 

Vor den Schöffen zu Xanten übertragen der Xantener Schöffe Willem van Bemel und 

seine Frau Beel dem Hospital zu Xanten eine Erbrente von fünf Schillingen, die sie 

aus Haus und Erbe der Eheleute Henricus und Grete Stolen in der Scharnstraße 

(„scarstrate“), gelegen zwischen Haus und Erbe des Johannes vangen Gamerslach 

bzw. von Gerit Byrensach, bezogen. 

Original, Pergament, Schöffenamtssiegel ab. 

Auf der Rückseite: „Mode Goert Craenen, dair nu Frans Craenen in woent“ (verm. 17. 

Jh.) 


